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6rtnnerung an dk Rundcausstcllung.
flurjeë SBein unb langes ©aar, paffen nicbt, baë ift budj ffar.
S)oct) bie Snnologen0unft, fragt ja nie niel nadj SBernunft,
©at'S nerftanben, bafe ben 5)act)fen, Coden längs bem SBaucfje ruacrjfen,
©efien nun nacfi biefem ©treicfi, totgeträntten SBatjen gteicfi.

©er (affeebraune SB albi.

SBon ©unberten, bie 33erfe macben, ift ©iner nur ein ©idjter.
SSon SaufenDen bie b'rüber Iadjen, roie oiel geredjte Stidjter?

Briefkasten der Redaktion.
Omni, ©ie fiaben jebenfalls feinen 33egriff, mie enge bie (Srettjen in oielen

©ingen in unferem 3kterlanbe gejogen finb, merben btefe Sdiranfen nur ein flein

menig fiberfdjrittcn, bann ertönt ringsberum ein Setermorbio unb gerabe jene,
roelcfie jeben anbern am liebften auf bem fjödjften Saume bringen feljen,, fürchten
balb ben ©trief am eigenen ©alle. OTit bem 9îetd)sbeut)d)en" läfet fid) fjier
nidjt gut eremplieren, mir finb tute gefagt bei aller gveifieit oiel ,tu eng;
fierjig unb gelinbe gefagt, f t e i tt bürgertid) angelegt K. J.. Bern. SJiit ©anf
oertoenbet- Puck. Falk. D. v. B. SBeften ©auf, teilroeife mefir Sturje unb mefir
äBürie erroünfdjt. Tokki. "Bebüf bid) ©ott. cS toär m fdjledjt getoefen, befiüt'
bid) @ott, 'S ift im Papierforb brin. E. W., Bern. SBir roooHen fefjen, ob fidj
bnrauê ein ©elguletn niobetn läfet. SBeften ©anf. Felix. SBott unfern ©tabt=
ficiligen ©t. gelir unb ©t. Stegtita gefit bie ©age, bafe biefelben nad) itjrer Gnu«

fiauptung ifire reip. Söpfe unter ben Sftrm nafimen unb eine Zeitlang bamit
fierumfposierten ; ©ie fdjeinen audj in biefer ungejroungenen ©tellung ju bidj
ten". Sait für unguet. Papierkorbblümchen? ©u afinungSooHet ©ngel bu.

jÄnonntnes wanbert in ben jS>ainerftor6

[ielUebe, Cdertbe und Getreue,
hierdurch thun wir Such allen kund und zu wiffen:

es ift unfer ernfter Cdunfch und CCttlle, dafs j*hr Buch

allezeit eynes reynen JMundes und gefunder Zahne be-

fleyfsiget, denn felbe fynd gleicbfam die Grundfefte
c

von des Korpers und 6eyftes gedeylieber Sloblfabrt,
e

dafs j^br in fonderheyt jeglichen Hbend vor Schlafengehen die Zahne feyn

fauberlicb putzen und den JMund reyn macben moget, fo am beften gefcbiebt
mit dem vieledlen, altrubmlicbft bekannten ffOdo\ur welches itzt fowohl in

deutfebem als auch in welfcbem Lande von jedermann mit JSutzen angewendet
e

und weyt und breyt bochlicbft gepriefen wird. ====^==r=r===x=c===^^

Brandschenkestrasse 16

Generalvertretung
für die Schweiz

in Unternehmungen der
Reklame-Branche übernimmt
bestakkreditierte, solvente
Firma. Erfindungen und
Patente werden zu höchsten
251 Preisen erworben.

Schweiz. Reklameverlag Zürich

Brandschenkestrasse 16

^Vertrauen Sie Niemandem,
bevor Sie seinen Charakter, sowie seine
persönlichen und finanziellen Verhältnisse

kennen. Für wenig Geld gibt
Ihnen das Informations- Bureau A.
Wimpf. Heimweg 38 in Zürich I, absolut
zuverlässig und gewissenhaft jeden
wünschbaren Aufschluss. 200
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geb. I. (ieriflitsseb. Scliiau

Erinnerung an ciie k)uncleausstellung.
Kurzes Bein und langes Haar, passen nicht, das ist doch klar.
Doch die Kynologenzunft, sragt ja nie viel nach Vernunft,
Hat's verstanden, dasz den Dachsen, Locken längs dem Bauche wachsen,
Sehen nun nach diesem Streich, kotgetränkten Walzen gleich.

Der kaffeebraune Waldi.

Von Hunderten, die Verse machen, ist Einer nur ein Dichter.
Von Tausenden die d'rüber lachen, wie viel gerechte Richter?

Kriefkasten cler lìeâaktîon.
vmni. Sie haben jedenfalls keinen Begriff, wie enge die Grenzen in vielen

Dingen in unserem Paterlande gezogen sind, werden diese Schranken nur ein klein

wenig überschritten, dann ertönt ringsherum ein Zcterniordio und gerade jene,
welche jeden andern am liebsten auf dem höchsten Baume Höngen sehen,, fürchten
bald den Strick ain eigenen Halse. Mit dem .Reichsdeutschen" läßt sich hier
nicht gut eremplicre». wir sind ivie gesagt -- bei aller Freiheit viel zu
engherzig und gelinde gesagt, kleinbürgerlich angelegt. X. t.. Sern. Mit Dank
vcnvcndet- ^ Puck. 5à 0. v. S. Besten Dank, teilweise mehr Kürze und mehr
Würze erwünscht. lokki. Behüt' dich Gott. eS wär zu schlecht gewesen, behüt'
dich Gott, 's ist im Papierkorb drin. 5. W., kern. Wir woollen sehen, ob sich

daraus ein Hclguleiri modeln läßt- Besten Dank. fetix Von unsern Stadt-
hciligen St. Felix und St. Regula geht die Sage, daß dieselben nach ihrer
Enthauptung ihre reiv. Kövse unter den Arm nahmen und eine Zeitlang damit
herumspazicrtcin Sie scheinen auch in dieser ungezwungenen Stellung zu dichten".

Nüt sin unguet. psoierkorbbtümcben Tu ahnungsvoller b'ngcl du.

Anonymes wandert in den Papierkorb!

^ieUiebe, Alertke unâ Getreue, Kier

àurck tkun wir Suck allen kunct unct 2U nnslen:

es ist unser ernster Munlck unct Mille, class Ikr Cuck

allezeit evnes revnen jVlunctes unct gesunäer Takne be-

fleyssiget, clenn selbe lynct gleicklam clie Grunctfeste

von ctes lîorpers unct Gevstes geäevlicker Moklfakrt,
class Ikr inloncterkevt jeglicken )Zbenä vor Scklafengeken ctie Takne fevn

sauberlick pulsen unä äen jVlunä revn macken möget, lo âM ì)elìen 0se!^el)îeî?t

mit äem vieleälen, altrukmlickst bekannten ^âsì nelckes it2t sovvokl in

äeutsckem als auck in vvellckem l^anäe von Ieäermann mit jXut^en angexvenäet

unä vpevt unä brevt kocklickst gepriesen v?irä. ^-i^^^^-^^^

ksàllu8Lueilt!Kll'cl88ê 16

kkiìLraìvkl'ti'ktunN
lür äie 8cli>và

in tlnternenrnunAsn clsr Ks-
Iclarns-jZrsnelre üiierninirnt
lzssîslclcrscliîiorto, soivonts
pirrna. LrlinciunFSN unâ
Patente >ver6en ^u iiöctisten
251 preisen erworiien.

^^kill^^ill^ullu^üsicll
krclilusedölilitZsti'ctsse 16

^Verirauen 8ie ^iemanciem,
bevor 8is seinen Lnsr-ciitsr, so» is seine
persöiiiietisn uncl kinciiixislisn Vsrbâir-
nlsss kennen. ?ür xveni^r lZsict xibt
Itinsn cins Imtornikilioiis- kucssu
^Vtrnpk. iiennxvs^W in ?üciei> I, sbsolut
üuvsrlässix und ßß^vissentisft ^ecisn
>vünsetibkirsn ^.»fseNiuss. Luv

/vvell.^

8neà>nreisiz kür Wirte.

iVlustsi, Preisliste uncl Ivàtalo-zs
partis uncl frsnico. 148

leieption^àcn
leieotion Aystetten

rir. KSSI

255
^ûkîiett i
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